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Guten Tag Haupt Benutzer
Spendenaufruf zur Flutkatastrophe

Denzlinger Betriebe und Geschäfte spenden für die Flutopferkatastrophe in den vom
Hochwasser betroffenen Gebieten. Auch die Denzlinger Bevölkerung hat die Möglichkeit,
über das von der Gemeinde Denzlingen eingerichtete Spendenkonto (Stichwort: „Spende
Flutopfer“, Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau, IBAN: DE14 6805 0101 0014 1588 83)
sowie in den Denzlinger Geschäften, im Rathaus und in Denzlinger Einrichtungen für die
Flutopfer zu spenden. Die Sammelkässchen stehen ab Mittwoch, 28. Juli 2021, für die
Dauer von 14 Tagen bereit. In den Nachrichten haben wir die gewaltigen
Hochwasserereignisse verfolgt. Wir fühlen mit den Betroffenen. Es ist unvorstellbar, was es
bedeutet, Hab und Gut oder die ganze Existenz verloren zu haben. Die Gemeinde
Denzlingen bittet Bürgerinnen und Bürger um eine Spende. Jeder Euro zählt. Er kann
helfen, die Not zu lindern, so Bürgermeister Markus Hollemann. Die Scheckübergabe mit
der Gesamtsumme der unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Hollemann stehenden
Spendenaktion wird im Rahmen eines offiziellen Pressetermins erfolgen.
 

Dranbleiben - Tägliches Impfen ohne Termin 

„Wer sich nicht impfen lässt, handelt angesichts der neuen Delta-Variante unklug für sich
selber und unsolidarisch gegenüber anderen“, so Wolfram Henn, Mediziner und Mitglied im
Deutschen Ethikrat. Impfungen sind ein wesentlicher Bestandteil der Pandemiebekämpfung.
Je mehr Menschen sich Impfen lassen, desto besser für die Herdenimmunität. Gemeinsam
haben wir in Baden-Württemberg bei der Eindämmung der Corona-Pandemie bereits viel
erreicht. Jetzt heißt es #dranbleibenBW. Impfzentren, Arzt-Praxen und mobile Impf-Teams
stellen zunehmend Impfangebote ohne Termin zur Verfügung. Nutzen Sie die Möglichkeit
und lassen Sie sich jetzt impfen, um im Herbst geschützt zu sein. Zum Beispiel im
Impfzentrum Kenzingen (siehe Anlage).
  

Fest zum Jahrestag der Schutzhütte auf dem Hünersedel, am 27.07.2021, 12.30 –17 Uhr

Der Ortsverein Emmendingen lädt ein zum fröhlichen Beisammensein mit den umliegenden
Schwarzwaldvereins-Familien an der Ankele-Hütte mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Es
wird eine Wanderung von Freiamt-Hintere Höfe zum Hünersedel angeboten. Anschließend
geht eine weitere Wanderung vom Hünersedel ins Brettental. Treffpunkt: Bahnhof
Emmendingen/ZOB; 10.22 Uhr Fahrt zu den Hinteren Höfen Wanderung zum Hünersedel (7
km). Rückwanderung ins Brettental (4,5 km) 15 Uhr Rückfahrt: Freiamt-Brettental-
Dorfschmiede nach Emmendingen: 16.28 – Ankunft: 17.04 Uhr. Kontakt und Info: Wieland
H. Valasek, 1.Vorsitzender Schwarzwaldverein Emmendingen, Tel.: 07641 7841.
Hintergrund: Im Jahre 1884 beschlossen die Ortsvereine Emmendingen und Lahr, sich
jedes Jahr Anfang Dezember auf dem Hünersedel zur sogenannten
Kartoffelsalatwanderung zu treffen. In diesem Jahr bereits zum 137. mal. Durch den
enormen Zulauf bei diesen Wanderungen vereinbarten beide Ortsvereine auf dem damals
noch ganz baumfreien Hünersedel eine Schutzhütte zu bauen. Sie wurde am 27.7.1890
eingeweiht und in späteren Jahren Julius Ankele, dem Gründungsvater des
Schwarzwaldvereins Emmendingen, gewidmet. Diesen Tag wird der Schwarzwaldverein
Emmendingen in Zukunft als „Erinnerungstag“ in sein Jahresprogramm aufnehmen.
 

Mit dem Türmer auf die Kastelburg in Waldkirch



Viermal heißt es mit dem Türmer auf die nächtliche Kastelburg in Form eines
Theaterschauspiels. Die Zeitreise beginnt am Marktplatz mit der Geschichte der
Stadtgründung und führt zu Fuß hoch zum Burgleben ins 15. Jahrhundert. Das „niedere
Volk“ wird am Burggraben vom Türmer, dem kritischen Torhüter und Fanfarenbläsern
empfangen. Die prüfenden Augen der Burgwache mustern die Gäste, ehe sie im Rund des
Zeltes beim Schein vom Lagerfeuer der Burgköchin lauschen können. Ein Spielmann und
Spielmannsweib musizieren, Trommler, Schwertkämpfer, Nachtwächter und Burgwache
treten auf. Termine am Freitag, 30.07., Samstag, 31. 07., Freitag, 10.09. und Samstag,
11.09.2021. Dauer jeweils von 19.30 bis 23.30 Uhr. Weitere Informationen finden sie hier.
 

Kann der persönliche Verzicht einen Beitrag zum weltweiten Klimaschutz leisten?

China und die USA sind die größten CO2-Emittenten weltweit. Angesichts dieser Tatsache
fragen sich viele Menschen, ob es überhaupt einen Unterschied macht, sich einzuschränken
und den individuellen CO2-Verbrauch zu verringern. So führen die USA die Rangliste der
CO2-Emissionen pro Kopf mit 15,52 Tonnen pro Einwohner an. In China lag der Wert bei
8,12 Tonnen und in Deutschland bei 8,5 Tonnen. Der weltweite Durchschnitt liegt knapp
unter 5 Tonnen. Diese Tendenz zeigt sich auch beim ökologischen Fußabdruck pro Person.
Mit dieser Maßeinheit wird errechnet, wie viel Fläche ein Mensch benötigt, um seinen
Bedarf an Ressourcen zu decken. In den USA liegt dieser im Durchschnitt bei 8 Globalen
Hektar pro Einwohner, in Deutschland bei 4,7 Globalen Hektar, und in China bei 3,7
Globalen Hektar. Die Vergleiche zwischen Deutschland, China und den USA zeigen, dass
ein niedriger individueller ökologischer Fußabdruck kein Argument dafür sein kann,
Klimaschutzmaßnahmen anderen zu überlassen. Denn Chinas 11,5 Milliarden Tonnen
Treibhausgase mögen umgerechnet auf die Einwohnerzahl zwar weniger drastisch wirken.
In absoluten Zahlen jedoch ist China der größte Treibhausgasverursacher weltweit und bläst
mehr als doppelt so viel CO2 in die Atmosphäre wie die USA (5,1 Milliarden Tonnen).
Dennoch kann ihnen nicht alleine die Verantwortung zu handeln zugeschoben werden.
Selbst wenn China und die USA ab sofort keine einzige Tonne Kohlendioxid mehr
emittierten, wäre der CO2-Ausstoß im Rest der Welt immer noch so hoch, dass bis 2050
mehr Emissionen zusammenkämen, als für ein Einhalten des 1,5-Grad-Limits bei der
Erderwärmung noch erlaubt wären. Mehr als die Hälfte der jährlichen Emissionen
stamme von anderen Ländern. Die Schlussfolgerung lautet daher, dass alle Staaten beim
Klimaschutz mitmachen müssen. Und damit zählt also der Beitrag jedes einzelnen. Weitere
Informationen zum Thema und was sie konkret zum Klimaschutz machen können, finden sie
in einem Beitrag der Deutschen Welle (öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalt) hier. Vielleicht
haben sie auch Interesse am neu eingerichteten Klimabeirat und dem Klimaschutz-
Förderprogramm der Gemeinde Denzlingen.  Und für das nächste Jahr plant unser Verein
wieder Wanderungen, die sich dem Thema Klimaveränderung und -schutz widmen.
 

Terra-X Film zum Artensterben

Der WWF warnt, dass rund eine Million Arten in den nächsten Jahrzehnten aussterben. Es
wäre das größte Artensterben seit dem Ende der Dinosaurier-Zeit. Doch diesmal sind nicht
Naturkatastrophen, sondern der Mensch die Ursache, indem Lebensräumen zerstört und
Luft, Wasser und Boden verschmutzt werden. In Deutschland spiele dabei die industrielle
Landwirtschaft eine große Rolle. In einem Film von Terra-X (44 min) werden Fakten und
Informationen zum Thema aufbereitet. Auf der Grundlage eines neuen UN-Berichts werden
Hintergründe und Zahlen zum Artensterben angesprochen. Die Menschheit ist gerade
dabei, ihre eigenen Lebensgrundlagen zu vernichten. Den Film „Artensterben – die Fakten“
und weitere Dokumentation zum Thema finden Sie hier in der ZDF-Mediathek.
 

Rother-Buchempfehlung für Familienwanderungen im Südschwarzwald

Das Rother Wanderbuch von Marcel Gisler „Erlebniswandern mit Kindern Schwarzwald
Süd“, ISBN 978-3-7633-3280-9, stellt 40 von Kindern selbst getestete Touren (inkl. GPS-
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Süd“, ISBN 978-3-7633-3280-9, stellt 40 von Kindern selbst getestete Touren (inkl. GPS-
Tracks zum Download) vor, mit allen Infos zu Anforderungen, Altersempfehlungen u.v.m.
Die Wanderungen führen kleine und große Abenteurer auf urige Bergpfade, zu imposanten
Wasserfällen, in geheimnisvolle Moorlandschaften und durch sonnengeflutete Wälder. Zu
jeder Tour erzählt Murmeltier »Rothi« für die Kinder spannende Geschichten und
interessantes Wissen zu Tieren und Pflanzen oder anderen Naturphänomenen. Die
vorgestellten Touren versprechen rund ums Jahr spannende wie intensive Naturerlebnisse
im Südlichen Schwarzwald. Sie bieten Familien mit Kindern Wanderungen aller
Schwierigkeitsgrade, von spannenden Erlebniswegen für die Allerkleinsten über leichte
Höhenwanderungen bis hin zu alpin anmutenden Touren für Gipfelstürmer. Bekannte
Wanderziele wie der Feldberg, der Titisee, die Triberger Wasserfälle oder die wilde
Ravennaschlucht werden genauso vorgestellt wie die weniger geläufigen Routen durch die
Moore des Hotzenwalds oder die liebevoll angelegten Wasserpfade im Sulzbachtal und bei
Unterkirnach. Ergänzend gibt es über 60 Freizeit- und Schlechtwettertipps zur Erkundung
der Umgebung abseits der Wanderrouten.
 

Die nächsten Veranstaltungen im Wanderprogramm

29.07.2021 Eine gutedeltour ins Markgräfler Land mit dem Fahrrad, Treffpunkt 9 Uhr am
Heimethues
30.07.2021 Nordic Walking in zwei Leistungsgruppen, Treffpunkt 17 Uhr Einbollen
Wanderparkplatz
01.08.2021 Wanderung am Herzogenhorn, Treffpunkt um 8 Uhr am Bahnhof Denzlingen
04.08.2021 Gesundheitswanderung, Treffpunkt um 14 Uhr am Wanderparkplatz Einbollen
05.08.2021 Tagesbusfahrt von Kreuzlingen nach Stein am Rhein, Treffpunkt ab 6.25 Uhr
Bahnhof Denzlingen (es sind noch Plätze frei)
 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei den Veranstaltungen des Schwarzwaldvereins Denzlingen.
Bleiben Sie gesund und mit herzlichen Grüßen,

Ihr Klaus Holz
Vorsitzender
Schwarzwaldverein Denzlingen e.V.
Hauptstraße 38-1
79211 Denzlingen
Telefon                        +49 (07666) 882826
E-Mail                          Vorsitzender@Schwarzwaldverein-Denzlingen.de
Homepage                   www.schwarzwaldverein-denzlingen.de
AG Freiburg                VR 260193
 

Sie erhalten diesen Infobrief weil Sie sich unter "schwarzwaldverein-denzlingen.de" oder in
der Beitrittserklärung zu unserem Newsletter angemeldet haben. Der Versand erfolgt
entsprechend unserer Datenschutzerklärung. Ihre E-mail-Adresse und Ihr Name werden bei
uns für den gelegentlichen Versand von Informationen gespeichert und verarbeitet. Wenn
Sie den Newsletter künftig nicht mehr erhalten möchten, können Sie ihn
jederzeit abbestellen. 

webmaster@schwarzwaldverein-denzlingen.de
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